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PROMOTION FIFA WM
CANADA 2015
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Das Programm des Nationalteams

• 08.-13.02.2015 2 Länderspiele in Portugal

• 02.-12.03.2015 Algarve Cup in Portugal
 mit 9 WM-Teilnehmern

• 02.-07.04.2015 1 Länderspiel in Schweden

• 11.-27.05.2015 Vorbereitungscamp in 
Magglingen / Bad Zurzach

• 27.05.2015 Länderspiel CH vs. D in 
Baden
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Gruppenspiele

• 08.06.2015, 19.00 Uhr Japan vs. Schweiz in Vancouver (MEZ 04.00 Uhr)

• 12.06.2015, 16.00 Uhr Schweiz vs. Ecuador in Vancouver (MEZ 01.00 Uhr)

• 16.06.2015, 15.00 Uhr Schweiz vs. Kamerun in Edmonton (MEZ 24.00 Uhr)



Die Kampagne des SFV
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• Die Marketingabteilung hat die Vorschläge des Ressorts aufgenommen und 
überarbeitet

• Seitens SFV sind folgende 4 Events / Kampagnen geplant:

Nationale Werbekampagne mit Nationalspielerinnen und 
7 / 13 jährigen Mädchen ca. ab April

«Weggis-light» anlässlich Spiel
CH vs. D am 27.05.15

FIFA-Event mit Pokalpräsentation 
anlässlich Herren-Spiel CH vs. Estland 
am 27.03.15

6 regionale «Girls-Festivals» 
zwischen April und Sept.



Infos im WM-Container auf der SFV-Hompage
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AUSFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
FRAUENFUSSBALL 15/16

67



Die Dokumente in der Übersicht

Alt
• Reglement Gruppierung 

für Vereine mit 1., 2., 3. und 4. Liga-Teams

• Reglement Gruppierung 
im Juniorinnen und Juniorenfussball

• AB für doppelte Spielberechtigungen
im Juniorinnen Spitzenfussball

• AB Regionalauswahlen 
Juniorinnen U-15

• AB Regionalauswahlen 
Juniorinnen FE-13

• AB Mädchen- und Frauenfussball inkl. 
Cup

Neu
• Fällt weg

Integration in einheitliches Gruppierungsreglement 

• Fällt weg
Integration in einheitliches Gruppierungsreglement 

• Fällt weg
Integration in AB FF Aktive / Nachwuchsförderung Mädchen

• Fällt weg 
Integration in AB Nachwuchsförderung Mädchen

• Fällt weg 
Integration in AB Nachwuchsförderung Mädchen

• AB Frauenfussball Aktive

• AB Nachwuchsförderung Mädchen

• AB Juniorinnen Cup

68



Die generellen Änderungen

• Tabellarische Darstellung

• Keine Wiederholungen aus anderen gültigen Dokumenten 
z.B. WR, Spielregeln, Einteilung Altersklassen, etc.
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Die Änderungen nach Spielkategorie

Aktive
• 2. bis 4. Liga: Abschaffung Zeitstrafen

• Cup: regionale Einteilung in 1. 
Hauptrunde

• Cup: 2. Hauptrunde ohne NLA-
Paarungen

• NLA: Labeleingabe als 
Teilnahmebedingung

Juniorinnen
• Alle Artikel zum Juniorinnen 

Breitenfussball im Juniorenreglement

• Cup: Turniertage anstelle K.O.-Runde

• B9: Spiel auf grosse Tore als 
Empfehlung (ab Saison 16/17)
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PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN IM 
BREITENFUSSBALL
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Das ist unser grosses Ziel

Wie wollen wir das erreichen?

• Schwung der WM mitnehmen, analog USA 94 
bei den Männern

• Ab 2016 ein schweizweites Projekt in 
Zusammenarbeit mit den Schulen aufziehen

• Durchführung EM-Endrunde U-19 im Jahr 2018

• Zusammenarbeit Vereine fördern
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26’000
Fussballerinnen 
= gleich viele wie Eishockeyspieler

30’000
Fussballerinnen 
bis 2020



Aktion mehr Frauen für den Frauenfussball

• Ausgangslage

• Ziele
• bis 2017 hat jede Region eine Instruktorin
• bis 2020: 30% der Stellen im Frauen Spitzenfussball sind durch Frauen besetzt

• Weiteres Vorgehen
• Entscheid Antrag bei Gleichstellungsbüro abwarten (Mai 2015)
• Alternative Finanzierung suchen
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Total 
Anzahl  Prozent Anzahl  Prozent

TrainerInnen mit C‐Diplom 700 3.92% 17 140 96.08% 17 840
TrainerInnen mit B‐Diplom 118 1.24% 9 426 98.76% 9 544
InstruktorInnen 3 0.84% 355 99.16% 358
Technische Leiter NL 1 5.00% 19 95.00% 20

Frauen  Männer



Aufbau Frauenfussball Community

• Ausgangslage
• Wenig Konstanz
• Viele Informationsveranstaltungen
• Wenig Austausch

• Ziele
• Gemeinsam den Frauenfussball weiter entwickeln
• Gegenseitig vom Knowhow und den Erfahrungen profitieren

• Weiteres Vorgehen
• Nationale Community (SFV mit regionalen FF-Verantwortlichen) stabilisieren
• Regionale Community (RV mit Vereinen) aufbauen
• Erarbeiten von Hilfsmitteln und Leitfäden für regionale FF-Tagungen, Round Table-

Veranstaltungen, Input-Referate, etc.
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INFORMATIONEN AUS DER 
NACHWUCHSFÖRDERUNG 
MÄDCHEN
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Positive Bilanz des Pilots U-17 Frauen in der CCJL

• Saison 14/15: Integration von BSC YB und FCZ Frauen in der CCJL C

• Ziel dieses Pilots ist die Förderung von ganzen Mädchenteams (nicht nur 
individuelle Förderung von einzelnen Spielerinnen)

• Auswertung bei gegnerischen Trainern der Knabenteams
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Die Kategorien im Juniorinnen Spitzenfussball ändern

• Der Pilot wird in der Saison 15/16 weiter geführt…
• Erweiterung U-17 Pilot auf 5 Teams (YB, Zürich, Basel, Team Vaud, Luzern)
• Vorrunde CCJL, Rückrunde nationale U-17 Meisterschaft

• …und dies sind die Auswirkungen auf den Juniorinnen Spitzenfussball
• U-18 wird zur U-19
• In der U-19 ist max. 1 ältere Spielerin erlaubt
• Jedes U-19 Team führt eine U-16 (reg. C-Jun.) oder U-17 (CCJL)

• Ziel Saison 2017/2018
• U-15 regionale C-Meisterschaft (ohne «Altersjocker»)
• U-17 Vorrunde CCJL C / Rückrunde geschlossene MS
• U-19 geschlossene MS mit CH-Meistertitel
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NLA

U-19

U-17 (U-16)
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Regionalfussball
Mädchenfussball gem. 

Angebot im RV

A Juniorinnen

B Junioren/innen

C Junioren/innen
oder CCJL

D Junioren/innen

Frauen 
Spitzenfussball

Junioren
Spitzenfussball

U-16

U-15

FE-14

FE-13

FE-12

Kinderfussball G-E Junioren

RA FE-13

Idealer Weg Möglicher Weg

U-15

RA U-15 FNT U-16 FNT U-17 FNT U-19 FNT A

Der Talentweg in der Nachwuchsförderung
Mädchen



Haben Sie Fragen? Mich interessiert, was sie denken…
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Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


